
Helge Payer Torwartschule

Aktuelle Neuigkeiten
Telefon: +43 (0)676 97 29 412    |  office@hp-torwartschule.at   |   www.hp-torwartschule.at

Ausgabe 1  |  08. März 2010

Editorial

Auf ein 
tolles Jahr 

2010!
von 

Helge Payer

Das Team der Helge Payer Torwartschule
freut sich auf ein erfolgreiches Jahr 2010!

Vorschau des Jahres: „So wird 2010!“
Im vergangenen Jahr konnte sich die Torwartschule toll weiterentwickeln. 
Der Jahreswechsel bietet sich jetzt an, den Blick nach Vorne zu richten und 
sich Gedanken über die Ziele für 2010 zu machen!
von Natalie Fischer

Helge Payer

Partner im Portrait:

Eisner Auto
Herbert Windholz über die 
Hintergründe der langjähri-
gen Zusammenarbeit!

Trainer im Portrait:

Erich Weidenauer
Der ehemalige Torwart-
Trainer des österreichischen 
Nationalteams im Gespräch!

Schüler im Portrait:

Markus Schwarz
Mit viel Fleiß und Ehrgeiz hat 
sich Markus in den letzten 
Jahren toll entwickelt.
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Alle Planungen für 2010 
basieren auf zwei zu Grunde 
liegenden Zielen:

1) Qualität verbessern
2) Kostenniveau halten

Um unserer langfristigen Visi-
on einer Torwartschule mit in-
ternationalem Ruf gerecht zu 
werden, sind wir bestrebt die 
Qualität unserer Ausbildung 
immer weiter zu verbessern.

Darüber hinaus sollen die 
Kosten für die Familien der 
Kinder aber nicht mitwach-
sen, sondern mit Hilfe unserer 
Partner auf dem derzeitigen 
Niveau gehalten werden.

Geld darf schließlich keine 
Zugangsbeschränkung für 
eine gute Ausbildung sein!

Qualität verbessern
Um unsere Schüler noch 
besser betreuen zu können 
wird unser Trainerteam dem-
nächst um einen Arzt und 
einen Physiotherapeuten 
erweitert.

Zusätzlich zum ganzjährigen 
Training wird es auch wieder 
zwei Sommercamps geben! 
Das Intensiv-Wochenende 
mit den besten Schülern 
wollen wir auch wiederholen 
und mit Hilfe von Coca-Cola 
sogar noch ausbauen.

Um noch mehr Talente auf 
die Torwartschule aufmerk-
sam zu machen, ist im Som-
mer 2010 auch erstmals ein 
Tag der offenen Tür geplant, 
zu dem auch Vertreter von 
internationalen Vereinen 

eingeladen werden. Eine 
tolle Chance für alle Schü-
ler auf sich aufmerksam zu 
machen!

Kostenniveau halten
Durch Kontakte mit neu-
en Partnern wollen wir die 
finanzielle Unterstützung der 
Torwartschule noch weiter 
erhöhen, um die Kosten der 
verbesserten Ausbildung 
nicht an die Familien der Kin-
der weitergeben zu müssen.

Hauptaugenmerk werden 
wir dabei auf die Vergabe 
von noch mehr Stipendien 
legen, mit denen die besten 
Schüler der Torwartschule 
unterstützt werden und ein 
ganzes Jahr lang kostenlos 
bei uns trainieren können!

Endlich ist sie da - die 
allererste Ausgabe der 
„Torwartschulen-Zeitung“! 
Seit einiger Zeit haben 
wir im Hintergrund schon 
daran gearbeitet und 
sind jetzt stolz unser neues 
Baby präsentieren zu 
können!

Ziel dieser ca. 4x jährlich 
erscheinenden Zeitung 
soll es sein, unsere Partner 
noch mehr über die 
aktuelle Entwicklung der 
Torwartschule auf dem 
Laufenden zu halten.

Apropos Partner - wie 
Natalie im Leitartikel 
auch schreibt, wollen wir 
gerade die Zusammenar-
beit mit unseren Partnern 
2010 noch ausbauen. Nur 
mit ihnen ist es schließ-
lich möglich den Kids 
eine Top-Ausbildung zu 
ermöglichen, ohne das 
sich die Eltern in Unkosten 
stürzen müssen!

Eine besondere Freude 
ist es für mich auch in 
den Portraits jeweils einen 
unserer Schüler, Trainer 
und Partner vorstellen 
zu können. Den Anfang 
machen Markus Schwarz, 
Erich Weidenauer und 
Eisner Auto!

Ich freue mich schon dar-
auf wie sich die Torwart-
schule 2010 entwickeln 
wird!

Mit sportlichen Grüßen,



Das war die Weihnachtsfeier 2009
Der Kultursaal in Vösendorf bot die perfekte Location für eine tolle Weih-
nachtsfeier! Erstmals wurden auch die neuen Torwartschulen Oscars für 
die besten Schüler des Jahres 2009 vergeben wurden!
von Martin Mühl

Talk mit Helge und Natalie

Zunächst begrüßte Modera-
tor Andy Marek alle Gäste 
und lud Helge Payer jun. und 
sen. gemeinsam mit Natalie 
Fischer auf die Bühne zum 
kurzen Talk über die Entwick-
lung der Torwartschule im 
vergangenen Jahr.

Highlights waren dabei 
einmal mehr die Camps im 
Sommer, diesmal zusätzlich 
mit dem Intensiv - Wochen-
ende das von Coca-Cola 
gesponsert wurde!

Auch über die Partner und 
deren Verbindung mit der 
Torwartschule wurde ausgie-
big gesprochen.

Die Ehrengäste
Mit Franz Wohlfahrt wurde 
dann einer der besten öster-
reichischen Torhüter gemein-
sam mit Lukas Königshofer 
von Rapid zum kurzen Talk 
auf die Bühne gebeten. 
Dabei ging es vor allem um 
deren Anfangszeiten im 
Profifussball, die bei Einem 
etwas länger her ist als beim 
Anderen ;-).

Auch der zweifache Beach-
volleyball Europameister 
Clemens Doppler hatte für 
die Kids noch einige Tipps 
und plauderte über seine 
Anfangszeit als Sportler, 
ebenso wie die Rapid-Spie-
ler Christopher Drazan und 
Stefan Kulovits.

Die Tombola als Highlight
Mit Hilfe unserer Partner 
konnten wir auch diesmal 
wieder tolle Preise verlosen!

Darunter Shirts, Trikots und 
Torwarthandschuhe von Hel-
ge Payer und als Hauptprei-
se ein Thermenwochenende 
im A*V*I*T*A Thermenhotel, 
sowie eine Sony PSP und ein 
LG Handy!!

Geschenk für alle Schüler
Als krönenden Abschluss 
wurden schließlich noch alle 
Schüler auf die Bühne geholt, 
für die es ein tolles Geschenk 
gab: eine schwarze adidas 
Goalkeeper Tasche mit dem 
Logo der Torwartschule! 

Alle Schüler beim Gruppenfoto mit ihren 
neuen adidas Goalkeeper - Taschen!

Die Schüler des Jahres 2009

Erstmals wurden die besten 
Schüler des Jahres mit dem 
Torwartschulen Oscar ausge-
zeichnet. 

Die Preisträger sind:

- Andreas Winterleitner
- Markus Schwarz
- Manuel Zöchling
- Alex Petrovic
- Heinz Prechtl
- Marc Koczi

Neben dem Pokal erhalten 
diese Schüler außerdem drei 
Monate kostenloses Training 
in der Torwartschule! 

Vielen Dank an unsere Part-
ner Playstation, young style, 
C & P, Coca-Cola, Eisner 
Auto und SGZ für die Unter-
stützung!

Bericht vom 1. Wintercamp im Februar 2010
Das erste Wintercamp der Torwartschule in der Westside Soccer Arena war 
mit 20 Kindern in Kürze ausgebucht und ein voller Erfolg!
von Martin Mühl

Die hochmoderne Westside 
Soccer Arena war der ideale 
Standort für das Training im 
Winter!

Für die 20 Kids waren täglich 
fünf Trainer vor Ort um sicher-
zustellen dass auf alle Schüler  
auch individuell eingegangen 

werden konnte. 

Auch Helge Payer ließ es sich 
nicht nehmen öfters vorbeizu-
kommen, ebenso wie Rapid-
Spieler Christopher Drazan 
der „seine“ Mannschaft beim 
Abschlussturnier bis ins Finale 
führte. Dort war aller-

dings Schluß: gegen den 
Trainerfuchs Helge Payer 
senior unterliegt er in einem 
hochdramatischen Finale 
erst im Elfmeterschießen!

Ein tolles erstes Wintercamp 
das nächstes Jahr sicher 
wiederholt wird!

Alle Schüler und Trainer des Wintercamps beim abschlie-
ßenden Gruppenfoto in der Westside Soccer Arena!

Erfolgsstory Trainingscamps

Beide Sommercamps 2009 
und auch das Wintercamp 
2010 waren in kürzester Zeit 
ausgebucht!

Wir sind stolz auf die große 
Nachfrage und freuen uns 
schon auf die Sommercamps 
im Juli und August 2010!

Alle Fotos:   www.hp-torwartschule.at/xmas09
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Schüler im Portrait:

Markus Schwarz

Factbox
Name:

Verein:

Rückennummer:

Lieblingsvereine:
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Trainer im Portrait:

Erich Weidenauer

Factbox
Trainerlaufbahn:
• seit 2009: Helge Payer Torwartschule
• 2002-2005: Nationalteam Österreich
• 1999-2002: Admira Wacker
• 1997-1999: Austria Wien
• 1995-1996: U21 Nationalteam Österreich
• 1994-1997: Admira Wacker

Markus Schwarz

FavAC U13

1

SK Rapid Wien,
Manchester United

Seit gut einem Jahr verstärkt auch der ehemalige Torwart-
Trainer des österreichischen Nationalteams das Team der 
Helge Payer Torwartschule!
Erich, wie bist Du eigentlich zur 
Torwartschule gekommen?

Helge hatte mich damals ange-
rufen ob ich nicht Interesse habe 
im Nachwuchs zu arbeiten. Nach 
den ersten Gesprächen war 
für mich schnell klar, da will ich 
dabei sein!

Was hat Dich besonders gereizt?

Es ist einfach ein Traum mit Kin-
dern zu arbeiten! Noch dazu ist 
eine gute Ausbildung vor allem in 
der Jugend extrem wichtig, und 
gerade da läuft in Österreich vie-
les noch nicht optimal. Mit den 
professionellen Strukturen die wir 
mit der Torwartschule schaffen,

wollen wir das ändern und die Tor-
hüterausbildung in Österreich auf 
Beine stellen, die auch internatio-
nal für Aufsehen sorgen werden.

Wie siehst Du die Chancen der 
Kids den Durchbruch zu schaffen?

Viel hängt natürlich davon ab, ob 
die Kinder auch in der Pubertät 
und danach dabei bleiben, da 
kann natürlich noch viel dazwi-
schen kommen. Wir geben Ihnen 
aber alle Möglichkeiten mit und 
bereiten Sie so gut es geht darauf 
vor. Im schlimmsten Fall machen 
sie Sport, bewegen sich und sind  
mit Spaß bei der Sache, und selbst 
das ist ja auch schon ein schöner 
Erfolg.

Nach nur gut einem Jahr in der Torwartschule hat Markus den 
Sprung von Donaufeld zum FavAC geschafft - ein Beweis der 
tollen Entwicklung die er gemacht hat!
Markus, Du bist vor Kurzem zum 
FavAC gekommen - wie gefällt 
es Dir dort und wie kam‘s dazu?
Der Helge hat mich dort hin 
gebracht! Im Vergleich zu Don-
aufeld ist es schon ein deutlich 
höheres Niveau aber mir taugt‘s 
sehr!

Wie siehst Du selbst Deine Ent-
wicklung als Tormann?
Wenn ich mir alte Videos von mir 
ansehe, merke ich schon einen 
deutlichen Unterschied. Mit der 
Hilfe vom Helge habe ich mich 
schon sehr verbessert!

Wie oft trainierst Du in der Tor-
wartschule?
Ich trainiere 5x im Monat, außer-

dem bin ich im Sommer auch 
immer bei einem Trainingscamp  
und auch im Februar war ich 
beim Wintercamp dabei!

Was gefällt Dir in der Torwartschu-
le besonders?
Ich freue mich immer auf ein Ab-
schlussmatch! Wenn ich da im Tor 
stehe, bin ich oft im Mittelpunkt 
und das gefällt mir sehr!

Welche sind eigentlich Deine 
Lieblingsvereine?
In Österreich natürlich Rapid weil 
ich ja auch ein Fan vom Helge 
bin. Sonst gefällt mir Edwin van 
der Sar von Manchester United 
ganz besonders!



NEU: Stipendien der Torwartschule
Mit den neu ins Leben gerufenen Stipendien wollen wir talentierten Schü-
lern ohne großen finanziellen Möglichkeiten den Zugang zu einer Top-Aus-
bildung ermöglichen.
von Helge Payer

Damit wollen wir dem 
Torhüter Nachwuchs die 
bestmögliche Ausbildung 
bieten - unabhängig von den 
finanziellen Möglichkeiten der 
Eltern!

Auswahl der Schüler
Wir haben bereits einige 
Top-Talente unter unseren 
Schülern die für solche Sti-
pendien in Frage kommen. 
In den nächsten Jahren ist es 
unser Ziel diese mit Stipendi-
en zu fördern um eine noch 
intensivere Ausbildung zu 
ermöglichen.

Es können aber auch eigene 
Schnuppertrainings für die 
Vergabe eines Stipendiums 
abgehalten werden.

Dabei werden interessierte 
Schüler zu einem Training ein-
geladen um unseren Trainern 
die Möglichkeit zu geben den 
derzeitigen Stand und die Ent-
wicklungsmöglichkeiten der 
Kids beurteilen zu können.

Nach Rücksprache mit dem 
Stipendiengeber werden 
dann die besten Schüler aus-
gewählt.

Umfang eines Stipendiums
Dieser kann mit dem jeweili-
gen Partner abgestimmt wer-
den, sollte aber das Training 
für eine Saison und eine Torhü-
ter - Ausrüstung beinhalten.

Die ersten Stipendien

Mit Intersport eybl konnten 
wir auch bereits den ersten 
Parnter finden der nicht nur 
zwei Stipendien vergibt, 
sondern mit seiner Philoso-
phie „Lebe Deinen Sport“ 
auch in die gleiche Richtung 
geht wie wir von der Torwart-
schule! Eine Partnerschaft mit 
der beide Seiten noch viel 
Freude haben werden.

Für das erste Stipendium 
waren 11 Kids beim Sich-
tungstraining, von denen vier 
zu einem zweiten Training 
eingeladen werden.

Alle Bewerber beim ersten Sichtungstraining 
für das Intersport eybl Stipendium

Intersport eybl Stipendien

Intersport eybl vergibt das 
erste Stipendium der Helge 
Payer Torwartschule!

1 Saison Training 
in der Helge Payer Torwart-
schule (Jan-Dez) mit bis zu 5 
Trainingseinheiten pro Monat

Torhüter – Ausrüstung 
für 1 Jahr (Handschuhe, 
Dress, u.ä.)

2 Leistungstests 
der torhüterspezifischen 
Grundlagen zur  Beurteilung 
der Entwicklung des Schülers

Die Partner der Torwartschule

Partner im Portrait:

Eisner Auto

Der Opel Insignia von Eisner Auto
ist überall mit dabei!

www.hp-torwartschule.at/stipendien

Sportlich gesehen ist die 
Begeisterung für den Nach-
wuchs die Basis für spätere 
Erfolge und auch wirtschaft-
lich betrachtet als langfristige 
Investition zu tätigen, um bes-
tens ausgebildete Fachkräfte 
beschäftigen zu können.

Die Helge Payer Torwartschule 
zu unterstützen bedeutet nicht 
nur, die Bemühungen dieser 
Ausbildungsstätte zu fördern, 
sondern auch die gerade 
genannten Aussagen nach 
außen zu kommunizieren und 
zu untermauern.

Eisner Auto unterstützt also 
ganz klar die Förderung und 
Ausbildung von jungen Talen-
ten sowie die professionelle 
Betreuung von Interessierten 
und bringt damit auch eige-
ne Unternehmensprinzipien 
zum Ausdruck.
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Professionalität und das Eingehen auf persönliche Bedürfnisse vereinen die 
Torwartschule und Eisner Auto in Ihrer Philosophie. 
von Herbert Windholz, Verkaufsleiter Region Wien, Eisner Auto

www.eisner.at


